
Abschlussparty und Ehrungen (10.07.) 

 

 

Heute abend sahen wir auf der Elbe einen Disco-

Dampfer.  Kathrin und Anne hatten bei ihrer 

Auswertung allerdings kein Auge für die Schönheit in unserer Umgebung. 

 Draußen wurde wieder einmal der Grill angeworfen und 

in der Küche herrschte ebenfalls Hochbetrieb- 

alles Essbare konnte am heutigen letzten Abend gegessen werden. 



 Im großen Vorraum auf Stühlen die gegrillten 

Würstchen zu vertilgen, ist gar nicht so einfach. Als dies geschafft war, stand 

eine Auswertung an. Zuerst wurden die Wochenwertungen für die Zimmer 

verkündet:  Sieger der ersten Woche  

            Sarah,Joana, Celina, Frances und Madeleine. 

 

 

 den dritten Platz der zweiten Woche errangen: 

Adrian, Jonas , Christoph und Jan,  

knapp geschlagen von  Alexander und Patrick und den  



Siegern im Zimmer Nr. 7:  

                                          Leonie, Nora, Sabrina und Anne. 

 

Laura Becker  erhielt einen Ehrenpreis für ihre Bemühungen 

und Arbeit  mit den Kleineren- das war ganz große Klasse. 

 

Im Anschluss daran wurden die in diesen Wochen errungenen Schwimmstufen 

verliehen.  

                

Frances und Paul, sowie Joana Bronze       Silber für: Leon, Wenzel, Kenny, Celina                             

                       und Madeleine 



 

                             

               ebenso Sarah              Goldfische: Nora, Alex, Christian und Max 

                                    

      Den Freischwimmer für Erwachsene schafften mit großer Bravour  

                                     Mike und Daniela 

                                     

              Unser jüngstes Seepferdchen ist ab sofort Tim Lange. 

                          Herzlichen Glückwunsch an alle. 



         Danach konnten alle so viel Knüppelkuchen essen, wie sie wollten. 

                 

 

 

                        

 

Einige Kinder wurden schon heute abgeholt. So ergaben sich erste  

Gesprächsmöglichkeiten und einen regen Austausch von Informationen zwischen  

Eltern und Betreuern. 

Einig waren sich alle: Es gibt unbedingt ein nächstes Mal! 

Manche Kinder fragten Kathrin, ob sie das Haus nächstes Jahr wieder für sie  

kaufen könnte oder ob wir die nächsten vier Wochen nicht auch noch weiter  

Trainingslager machen könnten. Dies geht leider nicht, aber das nächste Jahr  

nehmen wir auf jeden Fall in Angriff. 

 

 



 

Für die Erwachsenen ging das Trainingslager auch ziemlich lustig zu Ende-aber:  

                       

liebe Sandra, bitte füll`unsre `Männer nicht so ab! Hier siehst Du das Ergebnis: 

 Sie trinken dann Sekt aus Schnapsgläsern. 

Die anderen, bis zuletzt durchhaltenden „Mädels“ 

schauen dann auch ganz komisch drein. 

 


